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Halle a d

Königlicher Gnadenerlaß
Der Staatsanzeiger veröffentlicht den folgenden von uns

am erſten Oſtertage in der Stadt Halle bereits durch eine
Sonderausgabe mitgetheilten

Allerhöchſten Gnadenerlaß
vom 31 März 1888

Wir Friedrich von Gottes Gnaden König von
Preußen c wollen um Unſeren Regierungsantritt durch einen
Akt umfaſſender Gnade zu bezeichnen

I allen denjenigen Perſonen welche bis zum heutigen Tage
wegen Beleidigung der Majeſtät oder eines Mitgliedes

des Königlichen Hauſes 58 95 97 des Strafgeſetzbuchs
wegen Verbrechen oder Vergehen in Bezug auf die Aus

übung der ſtaatsbürgerlichen Rechte 88 105 109 des
Strafgeſetzbuchs

wegen der in den 88 110 112 113 114 115 116 und
in den 88 123 130 130a 131 des Strafgeſetzbuchs als
Widerſtand gegen die Staatsgewalt oder als Verletzung
ch öffentlichen Ordnung bezeichneten Verbrechen und Ver

ehen

wegen der in den 88 196 197 des Strafgeſetzbuchs ge
dachten Beleidigungen

wegen der mittels der Preſſe begangenen oder in
dem Reichsgeſetz über die Preſſe vom 7 Mai 1874

Reichs Geſetzblatt Seite 65 vorgeſehenen Vergehen und
Uebertretungen

wegen der nach der Verordnung vom 1I1 März 1850
betreffend das Verſammlungs und Vereinigungsrecht Geſetz
Sammlung Seite 277 ſtrafbaren Handlungen

durch Erkenntniß oder Strafbefehl eines preußiſchen Civil
gerichts zu Freiheits oder Geldſtrafen rechtskräftig verurtheilt
ſind dieſe Strafen ſoweit ſie noch nicht vollſtreckt ſind unter
Niederſchlagung der noch rückſtändigen Koſten in Gnaden er
laſſen ihnen auch die etwa aberkannten bürgerlichen Ehrenrechte

wuiederverleihen und die etwa ausgeſprochene Zuläſſigkeit der
Stellung unter Polizeiaufſicht aufheben

Jſt wegen einer unter die vorſtehende Beſtimmung fallenden
und wegen einer anderen ſtrafbaren Handlung auf eine Ge
ſammtſtrafe erkannt ſo iſt der wegen der erſteren Handlung
verhängte Theil dieſer Strafe als erlaſſen anzuſehen gleichviel
ob derſelbe im Sinne des S 74 des Strafgeſetzbuchs die
erkannte ſchwerſte Strafe oder deren Erhöhung darſtellt Jm
Zweifelsfalle iſt durch den Juſtizminiſter Unſere Entſchließung
einzuholen

Auch wollen Wir die von Amts wegen zu ſtellenden Anträge
des Juſtizminiſters bezüglich ſolcher Verurtheilungen erwarten
welche erſt nach dem heutigen Tage wegen einer vor demſelben
begangenen unter die vorſtehende Beſtimmung fallenden ſtraf
baren Handlung erfolgen oder welche erſt nach dieſem Tage
rechtskräftig werden

II Ferner wollen Wir denjenigen Perſonen gegen welche
bis zum heutigen Tage wegen Uebertretungen Haft oder Geld
ſtrafen oder wegen anderer als der unter I bezeichneten Ver
gehen Freiheitsſtrafen von nicht mehr als ſechs Wochen oder
Geldſtrafen von nicht mehr als einhundertfünfzig oder
beide Strafen vereinigt von einem preußiſchen Civilgericht
rechtskräftig verhängt worden ſind dieſe Strafen ſoweit ſie
noch nicht vollſtreckt ſind und die noch rückſtändigen Koſten in
Gnaden erlaſſen

Auf vorſätzliche Körperverletzungen und auf Beleidigungen
findet dies nur dann Anwendung wenn der Verurtheilte die
Verzichtleiſtung des Verletzten auf die Beſtrafung beibringt

Haftſtrafen bleiben von dieſer Gnadenerweiſung ausgeſchloſſen
ſofern zugleich auf Ueberweiſung an die Landespolizeibehörde
erkannt iſt

Iſt in einer Entſcheidung die Verurtheilung wegen mehrerer
ſtrafbaren Handlungen ausgeſprochen ſo greift dieſe Gnaden
erweiſung nur Platz ſofern die Strafe insgeſammt das oben
bezeichnete Maß nicht überſteigt

III Soweit dritten Perſonen aus einer Entſcheidung geſetzlich
ein Anſpruch erwachſen iſt wie bei Forſtdiebſtählen an Ge
meinde oder Privateigenthum 34 des Geſetzes vom 15 April
I Geſetz Samml Seite 222 behält es dabei ſein Be
wenden

IV Auf die von einem der gemeinſchaftlichen Landgerichte zu
Meiningen und Rudolſtadt oder von einem der gemeinſchaft
lichen Schwurgerichte zu Meiningen und Gera erkannten
Strafen findet dieſer Erlaß Anwendung ſofern nach den mit
den betheiligten Regierungen getroffenen Vereinbarungen die
Ausübung des Begnadigungsrechts in dem betreffenden Falle
Uns zuſteht

Unſer Staats Miniſterium hat für die ſchleunige Bekannt
machung und Ausführung dieſes Erlaſſes Sorge zu tragen

Gegeben Charlottenburg den 31 März 1888

Friedrich
von Bismarck von Maybach Lucius

von Friedberg von Boetticher von Goßler
von Scholz Bronſart von Schellendorff

e

Eine Sitte welche in das höchſte Alterthum bibliſcher
Keten hinaufreicht ermahnt die Lebenden im Angeſicht des

odes Verſöhnung auszuſtreuen auf das Grab der Geſchiedenen
indem ſie Vergebung ausrufen über die pmnſt der Mit
lebenden Die Sitte bat ſich durch Jahrtauſende der Geſchichte
erhalten welche ſo viele der Menſchengeſchlechter erlebt hat
und vernehmbar ausſpricht Heil denen die ihre Laufbahn
mit Vergebung beginnen zwiefäch Heil aber denen die in ſo

n Zeit leben daß kein Ruf der Verſöhnung zu er
challen broucht tdloſſen ar wenn erſt das Grab ſich über ihnen ge

Mit dieſem Doppelruf des Heils begrüßen wir den Gnaden
erlaß durch weichen Kaiſer Friedrich zum Oſterfeſte das
preußiſche Volk beſchenkt hat Möge der Geſetzesſinn gepflegt
von ſeiner Hand und geſtärkt von ſeiner Regierung ſo im
Lande erblühen daß dereinſt wenige der Vergebung bedürfen
Möge ihm der Gnade aus reichem Füllhorn ſpendet die
höhere Gnade zutheil werden daß ſein treues Volk für und
für feſt in der Gerechtigkeit der Gnade nicht zu harren
braucht zu welcher erſt der tiefe Ernſt des Endes mahnt

Der Gnadenerlaß Kaiſer Friedrichs erſtreckt ſich in erſter
Reihe auf politiſche Verbrechen und Vergehen Er zählt
darunter auf Majeſtätsbeleidigungen die Verbrechen und Ver
ehen welche ſich auf die Ausübung ver ſtaatsbürgerlichenRechte beziehen oder als Widerſtand gegen die Staatsgewalt

ſowie Verletzung der öffentlichen Ordnung bezeichnet werden
die Beleidigung von Beamten oder geſetzgebenden Verſammlungen
die Preßvergehen und endlich die Vergehen gegen das Vereins
geſetz Alle wegen ſolcher Vergehen rechtsgiltig erkannten noch
nicht vollſtreckten Strafen werden unter Niederſchlagung der
noch rückſtändigen Koſten in Gnaden erlaſſen auch die etwa
aberkannten bürgerlichen Ehrenrechte wieder verliehen und die
etwa ausgeſprochene Zuläſſigkeit der Stellung unter Polizei
aufſicht aufgehoben Diejenigen welche wegen der obengedachten
Vergehen zwar angeklagt aber noch nicht abgeurtheilt ſind
konnten verfaſſungsmäßig nicht durch einfache Niederſchlagung
von dem gegen ſie eingeleiteten Verfahren befreit werden aber
im Falle einer Verurtheilung wird ihnen nicht die Verpflichtung
auferlegt die Gnade anzuſprechen ſondern der Juſtiz
miniſter ſoll von Amts wegen dann entſprechende Anträge
ſtellen

So weit iſt der Gnadenerlaß nach ſeiner politiſchen Seite
hin erſchöpfend und vollſtändig Dagegen umfaßt er nicht
ſämmtliche politiſchen Vergehen ſondern läßt einzelne Kategorien
unerwähnt ſo den Hoch und Landesverrath die Vergehen
gegen die 88 128 und 129 des Strafgeſetzbuchs welche von
der Theilnahme an geheimen Verbindungen handeln und
endlich die Verſtöße gegen das Sozialiſtengeſetz Obgleich der
Gnadenerlaß Kaiſer Friedrich s von ſämmtlichen Miniſtern
gegengezeichnet iſt und alſo der öffentlichen Kritik unterbreitet
ſo glauben wir bezüglich jener Ausnahmen doch von einer
ſolchen abſehen zu ſollen Die Gründe der Staatsraiſon
welche dem Walten der königlichen Gnade gewiſſe Schranken
auferlegt haben legen für jedermann auf der Hand die Ge
ſchichte des letzten Jahrzehnts zeigt ſie auf jedem Blatte und
da die allgemeinſte Uebereinſtimmung darüber herrſcht daß
gewiſſe Ausnahmen gemacht werden mußten ſo würde die
Frage ob die Berather Kaiſer Friedrich s die Staagatsraiſon
in mancher Beziehung nicht doch ſtärker geltend gemacht haben
als gerade nothwendig geweſen wäre in verwickelte Erörterungen
führen alſo in dem gegenwärtigen Augenblicke wohl beſſer
unterbleiben

Neben den politiſchen Vergehen dehnt ſich der Gnadenerlaß
unter gewiſſen Einſchränkungen auch noch auf Verurtheilungen
aus welche bis zum 21 März erfolgt ſind und Freiheits
ſtrafen von nicht mehr als ſechs Wochen oder Geldſtrafen von
nicht mehr als einhundertfünfzig Mark verhängen

Die Saat der Verſöhnung welche Kaiſer Friedrich in der
Amneſtie mit reicher Hand ausgeſtreut hat wird eben ſo reiche
Frucht tragen das preußiſche Volk würdigt ganz und voll
den hochherzigen Entſchluß des edlen Herrſchers Möge er
fortwalten wie er begonnen hat Die Liebe des Volkes wird
dann ſein beſtes Zeugniß in der Weltgeſchichte ſein

Eine vom Juſtizminiſter v Friedberg erlaſſene Allgemeine
Verfügung vom 31 März 1888 betreffend die Ausführung
des Allerhöchſten Gnadenerlaſſes lautet

Vorſtehender Allerhöchſter Gnadenerlaß vom heutigen Tage
wird hiermit zur Kenntniß der Juſtizbehörden gebracht Die
jenigen Behörden denen die Strafvollſtreckung obliegt werden
angervieſen wegen Entlaſſung der begnadigten in Strafhaft
befindlichen Perſonen ſofort das Erforderliche zu veranlaſſen

Zugleich wird folgendes bemerkt bezw angeordnet
1 Der Allerhöchſte Gnadenerlaß bezieht ſich überall auch

auf diejenigen Perſonen welche wegen Verſuches einer der
darin aufgeführten ſtrafbaren Handlungen oder wegen Theil
nahme an einer ſolchen Handlung F8 48 49 des Strafgeſetz
buchs verurtheilt ſind

2 Die Anwendbarkeit des Allerhöchſten Gnadenerlaſſes auf
die darin bezeichneten Fälle wird dadurch nicht ausgeſchloſſen
daß in der betreffenden Sache bereits eine Strafmilderung
im Wege der Allerhöchſten Gnade ſtattgefunden hatte Jn
den unter Ziffer II des Allerhöchſten Erlaſſes bezeichneten
Fällen bleibt übrigens ſelbſtverſtändlich die in dem Urtheil aus
geſprochene Strafe die für die Anwendbarkeit maßgebende

3 Jn den Fällen einer erkannten Geſammtſtrafe Ziffer I
Abſatz 2 des Allerhöchſten Erlaſſes iſt nur derjenige Theil
dieſer Strafe noch zu vollſtrecken welcher nach Abzug des
erlaſſenen Theiles derſelben übrig bleibt Sind z B beim
Zuſammentreffen von Amtsbeleidigung und Diebſtahl die
t auf 6 Wochen für das erſtere Vergehen und auf
3 Wochen für das letztere bemeſſen die Geſammtſtrafe aber
auf 8 Wochen feſtgeſetzt ſo iſt die Strafe des Diebſtahls nur
noch in Höhe von 2 nicht von 3 Wochen zur Vollſtreckung
zu bringen
Ein W ſchon rn a lin iſt auf djenige ſtrafbare Handlung anzurechnen we nicht unter
Allerhöchſten Erlaß fällt

Den in Zweifelsfällen zu erſtattenden Berichten der Erſten
Staatsanwälte ſind die Akten eutee Jn dem Bericht
iſt nur der obwaltende Zweifel darzulegen

trafvollſtreckung anzugeben und eine gutachiliche Aeußerung
anzuſchließen wogegen es einer weiteren Aufnahme des dem
Urtheil zugrunde liegenden Sachverhalts nicht bedarf

4 Unter den erlaſſenen Koſten ſind auch die baaren Aus
lagen inbegriffen

Wenn die erlaſſenen durch hypothekariſche Ein
tragung auf das Grundſtück des Verurtheilten ſichergeſtellt

die Lage der M

en enund in der von unſeren

Erſche
0

g mit Ausnahme Feiertage

Der Nachdruck unſerer Original Artikel iſt unterfagt

n ſo iſt ihre Löſchung zu bewirken ſofern nicht das Grundtück ſchon in das Eigenthum eines Dritten übergegangen iſt

5 Diejenigen Fälle in denen die i F na
dem heutigen Tage erfolgt oder rechtskräftig wir er
Abſatz 3 des allerhöchſten Erlaſſes ſind von den enStaatsanwälten in eine tabellariſche neber cht aufzunehmen
für welche ein Schema demnächſt mitgetheilt werden wird

Die Einreichung dieſer Ueberſichten an den Juſtizminiſterhat ſeitens der Ecſten Staatsanwälte bis zum 1 n d J

und von da ab ſo lange Fälle der bezeichneten Art noch
vorkommen am Anfang eines jeden Monats zu erfolgen

Die Akten ſind nur in denjenigen Sachen beizufügen
S ger dies aus einem beſonderen Grunde nothwendig
erſcheint
Die Strafvollſtreckung und Koſteneinziehung iſt aufzuſchieben
im Falle einer Geſammtſtrafe aber auf den von dem aller
höchſten Gnadenerlaſſe nicht betroffenen Theil des Erkennt
niſſes zu beſchränken Jn Zweifelsfällen iſt mit thunlichſter
Beſchleunigung ein kurzer Bericht zu erſtatten dem die Akten
ohne Aktenauszug beizufügen ſind
6 Jn denjenigen Strafſachen in denen die Strafvoll

ſtreckung den Amtsrichtern zuſteht haben dieſe die Akten mit
den etwa erforderlichen Bemerkungen von Amtswegen bald
möglichſt den Erſten Staatsanwälten einzuſenden ſofern ent
weder der betreffende Fall in die unter 5 bezeichnete Ueber
ſicht aufzunehmen oder nach den Beſtimmungen unter 3 und
5 ein Bericht an den Juſtizminiſter zu erſtatten iſt Die
Erſten Staatsanwälte haben die Einſendung der Akten er
forderlichen Falles in Erinnerung zu bringen

Berlin 31 März 1888
Der Juſtizminiſter

v Friedberg
An ſämmtliche Juſtizbehörden

Diejenigen Paragraphen des Strafgeſetzbuches auf deren
Gebiet ſich die Amneſtie bewegt laſſen wir nachſtehend im
Wortlaut folgen

8 95 Wer den Kaiſer ſeinen Landesherrn oder während ſeines
Aufenthalts in einem Bundesſtaate deſſen Landesherrn belerdigt
wird mit Gefängniß nicht unter zwei Monaten oder mit Feſtungs
haft von zwei Monaten bis zu fünf Jahren beſtraft

8 97 Wer ein Mitglied des landesherrlichen Hauſes ſeines
Staats oder den Regenten ſeines Staats oder während ſeines
Aufenthalts in einem Bundesſtaate ein Mitglied des landesherr
lichen Hauſes dieſes Staats oder den Regenten dieſes Staats be
leidigt wird mit Gefängniß von einem Monat bis zu drei Jahren
oder mit Feſtungshaft von gleicher Dauer beſtraft
8 105 Wer es unternimmt den Senat oder die Bürgerſchaft

einer der freien Hanſeſtädte eine geſetzgebende Verſammlung des
Reichs oder eines Bundesſtaates auseinanderzuſprengen zur
Faſſung oder Unterlaſſung von Beſchlüſſen zu nöthigen oder Mit
glieder aus ihnen gewaltſam zu entfernen wird mit Zuchthaus

re I erter fünf Jahren oder mit Feſtungshaft von gleicher Dauer
eſtraft

Sind mildernde Umſtände vorhanden ſo tritt Feſtungshaft nicht
unter einem Jahre ein

s 106 Wer ein Mitglied einer der vorbezeichneten Verſamm
lungen durch Gewalt oder durch Bedrohung mit einer ſtrafbaren
Handlung verhindert ſich an den Ort der Verſammlung zu be
geben oder zu ſtimmen wird mit Zuchthaus bis zu fünf Jahren
oder mit Feſtungshaft von gleicher Dauer beſtraft

Sind mildernde Umſtände vorhanden ſo tritt Feſtungshaft bis
zu zwei Jahren ein

8 107 Wer einen Deutſchen durch Gewalt oder durch Bedroh
ung mit einer ſtrafbaren Handlung verhindert in Ausübung ſeiner
ſtaatsbürgerlichen Rechte zu wählen oder zu ſtimmen wird mit
Gefängniß nicht unter ſechs Monaten oder mit Feſtungshaft bis
zu fünf Jahren beſtraft

Der Verſuch iſt ſtrafbar
S 108 Wer in einer öffentlichen Angelegenheit mit der Samm

lung von Wahl oder Stimmzetteln oder Zeichen oder mit der
Führung der Beurkundungsverhandlungen beauftragt ein un
richtiges Ergebniß der Wahlhandlung vorſätzlich herdeiführt oder
das Ergebniß verfälſcht wird mit Gefängniß von Einer Woche
bis zu Drei Jahren beſtraft

Wird die Handlung von Jemand begangen welcher nicht mit der
Sammlung der Zettel oder Zeichen oder einer anderen d
tung bei dem Wahlgeſchäfte beauftragt iſt ſo tritt Gefängnißſtra
bis zu Zwei Jahren ein
wer kann auf Verluſt der bürgerlichen Ehrenrechte erkannt

erden
8 109 Wer in einer öffentlichen Angelegenheit eine Wahlſtimme

kauft oder verkauft wird mit Gefängniß von Einem Monat bis
u zwei Jahren beſtraft auch kann auf Verluſt der bürgerlichen
hrenrechte erkannt werden
8 110 Wer öffentlich vor einer Menſchenmenge oder wer durch

Verbreitung oder öffentlichen Anſchlag oder öffentliche Ausſtellung
von Schriften oder anderen Darſtellungen zum Ungehorſam gegen
Geſetze oder rechtsgiltige Verordnungen oder gegen die von der
Obrigkeit innerhalb ihrer Zuſtändigkeit getroffenen Anordnungen
auffordert wird mit Geldſtrafe bis zu ſechshundert Mark
mit Gefängniß bis zu zwei Jahren beſtraft

s 112 Wer eine Perſon des Soldatenſtandes es ſei des
deutſchen Heeres oder der kaiſerlichen Marine auffordert oder an
reizt dem Befehle des Oberen nicht Gehorſam zu leiſten wer
insbeſondere eine Perſon welche zum Beurlaubtenſtande gehört
auffordert oder aureizt der Einberufung zum Dienſte nicht zu
folgen wird mit Gefängniß bis zu zwei beſtraft

113 Wer einem z welcher zur Vollſtreckung von Ge
ſetzen von Befehlen und Anordnungen der Verwaltungsbehörden
oder von Urtheilen und Verfügungen der Gerichte berufen iſt
in der rechtmäßigen Ausübung ſeines Amtes oder
durch Bedrohung mit Gewalt Widerſtand leiſtet wer einen
ſolchen Beamten während der rechtmäßigen Ausübung ſeines Amtesthätlich angreift wird mit Gefängniß von vierzehn Tagen bis zu
zwei Jahren beſtraft

Sind mildernde Umſtände vorhanden ſo tritt Gefängni
S bis zu einem Jahre oder Geldſtrafe bis zu eintaun
ark einDieſelben Strafvorſchriften treten ein wenn die Handlung gegen

Perſonen welche zur Unterſtützung des Beamten gugezoder gegen Mannſchaften der bew De Tee
affneten Macht oder

Mannſchaften einer Gemeinde Schutz oder Biübung des Dienſtes begangen wird cgerwehr in Uns

s 114 Wer es untermmmt d GewaltBehörde vder einen Beamten er ornahme e
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Der Senat hat ſich bis Dienstag vertagt

e re lenden N

n g Ut naände vorhanden ſo tritt Gefängnißſtrafe

ahren einWaren ciner öffentlichen uſgmimenroctung bei welcher

S e zu nöthigen wird mit Gefängniß nicht unter

der in den 88 113 und 114 bezeichneten lungen mit
v Kräften begangen wird theilnimmt wird wegen Auf

rue mit Gefängniß nicht unter ſechs Monaten n
ädelsführer ſowie diejenigen Aufrührer welche eine

der in den Fs 113 und 114 bezeichneten Handlungen begehen
werden mit Zuchthaus bis zu zehn Jahren beſtraft auch kann

Zuläſſigkeit von t r icht erkannt werdenSind pidee mſtände tedörpanden ſo tritt Gefängniß
ſtrafe nicht unter onaten eini Wird eine auf öffentlichen Wegen Straßen oder

verſammelte Menſchenmenge von dem zuſtändigen Beamten
oder Befehlshaber der bewaffneten Macht aufgefordert ſich zu
entfernen ſo wird jeder der Verſammelten welcher nach der
dritten Aufforderung ſich nicht entfernt wegen Auflaufs mit Ge

iß bis zu drei Monaten oder mit Geldſtrafe bis zu ein
uſendfünfhundert Mark beſtraft

in die r in die Geſchäftsräume oder in das
te Beſitzthum eines Anderen oder in abgeſchloſſene Räume

welche zum öffentlichen Dienſt beſtimmt ſind widerrechtlich ein
t oder wer wenn er ohne Befugniß darin verweilt auf die

örderung des Berechtigten ſich nicht entfernt wird wegen
Hausfriedensbruchs mit Gefängniß bis zu drei Monaten oder
mit Geldſtrafe bis zu dreihundert Mark beſtraft

Die Verfolgung tritt nur auf Antrage
Iſt die Handlung von einer mit Waffen verſehenen Perſon

oder von Mehreren gemeinſchaftlich begangen worden ſo tritt
Gefängnißſtrafe von Einer Woche bis zu Einem Jahre ein

s 130 Wer in einer den öffentlichen Frieden gefährdenden
Weiſe verſchiedene Klaſſen der Bevölkerung zu Gewaltthätigkeiten
egen einander öffentlich anreizt wird mit Geldſtrafe bis zu ſechshundert M oder mit Gefängniß bis zu zwei Jahren beſtraft
S Ein Geiſtlicher oder anderer Religionsdiener welcher

in Ansübung oder in Veranlaſſung der Ausübung ſeines Berufes
öffentlich vor einer Menſchenmenge oder welcher in einer
Kirche oder an einem anderen zu religiöſen Verſammlungen be
ſtimmten Orte vor Mehreren Angelegenheiten des Staats in
einer den öffentlichen Frieden gefährdenden Weiſe zum Gegen
ſtande einer Verkündigung oder Erörterung macht wird mit Ge
fängniß oder Feſtungshaft bis zu zwei Jahren beſtraft

Gleiche Strafe trifft denjenigen Geiſtlichen oder anderen Reli
gionsdiener welcher in Ausübung oder in Veranlaſſung der
Ausübung ſeines Berufes Schriftſtücke ausgiebt oder verbreitet
in welchen Angelegenheiten des Staats in einer den öffentlichen
Frieden gefährdenden Weiſe zum Gegenſtande einer Verkündigung
oder Erörterung gemacht find

S 131 Wer erdichtete oder entſtellte Thatſachen wiſſend
daß ſie erdichtet oder entſtellt ſind öffentlich behauptet oder
verbreitet um dadurch Staatseinrichtungen oder Anordnungen
der Obrigkeit verächtlich zu machen wird mit Geldſtrafe bis zu
hre dert Mark oder mit Gefängniß bis zu zwei Jahren

raft
s 196 Wenn die Beleidigung gegen eine Behörde einen Be

amten einen Religionsdiener oder ein Mitglied der bewaffneten
Macht während ſie in der Ausübung ihres Berufes begriffen
ſind oder in Beziehung auf ihren Beruf begangen iſt ſo haben
außer den unmittelbar Betheiligten auch deren amtliche Vorge
ſetzte das Recht den Strafantrag zu ſtellen

s 197 Eines Antrages bedarf es nicht wenn die Beleidigung
egen eine geſetzgebende Verſammlung des Reichs oder eines

indesſtaats oder gegen eine andere politiſche Körperſchaft be
gangen worden iſt ieſelbe darf jedoch nur mit Ermächtigung
der beleidigten Körperſchaft verfolgt werden

Politiſche Ueberſicht
Jn der Sitzung der franzöſiſchen Deputirten

kamm er vom vorigen Sonnabend äußerte bei der Berathung
der Tagesordnung Dugué de la Fauconnerie von der Rechten
das Land empfinde tiefen Wider willen gegen den Wirr
warr von dem man ihm ein Schauſpiel in der Kammer
ebe Die Auflöſung der Kammer werde zur gebieteriſchen
othwendigkeit wenn dieſelbe in einen Zuſtand der Ohnmacht

und der Mißachtung gerathen ſei die jetzige Kammer habe
nichts zu thun als auseinander zu gehen Der Präſident er
widerte die Frage der Auflöſung der Kammer könne nicht
kurzer Hand gelegentlich der Berathung einer Tagesordnung
erledigt werden Die Kammer vertagte ſich darauf bis nächſten
Dienstag Der Wahlprüfungs Ausſchuß der Deputirten
kammer beſchloß mit 22 gegen 18 Stimmen die Giltigkeit der
Wahl des Miniſters des Aeußern Flourens zu beantragen

Der däniſche Reichstag iſt am Sonnabend auf Befehl
des Königs geſchloſſen worden da eine Einigung beider
Kammern über das vorgelegte Budget nicht erreicht werden
konnte und das laufende Finanzjiahr mit dem 1 d zu Ende
gegangen iſt Ein proviſoriſches Budget wurde am Sonntag

veröffentlicht

Die jüngſten Tumulte in der rumäniſchen
ſtadt haben auch wieder zu einer Miniſterkriſis Anlaß
egeben Es liegen uns darüber folgende telegraphiſche

nungen vor

Bukareft 31 März Deputirtenkammer FüBibesco appellirte in eindringlichen Worten an die Einig
Der Deputirten aller Parteien und forderte dieſelben auf im
Intereſſe des Landes vereint den Arbeiten der Kammer 43 zu
widmen Die Majorität nahm dieſe Aufforderung mit Beifall
uf auch vonſeiten der Minorität wurde Fürſt Bibesco be
glückwünſcht Der Präſident erſuchte hierauf die Minorität
alle auf der Tagesordnung ſtehenden fe önlichen Fragen zurück
zuziehen Die Minorität erklärte ſich damit einverſtanden

en die Abgeordneten Fleva und Philippesco freigelaſſen

Bukareft 1 April Der Miniſterpräſident Bra
tigano hat ſeine Demiſſion gegeben Wie verlautet
würde Fürſt Ghika mit der Bildung eines neuen Kabinets
r werden Wege wurde bereits zum König berufen

2 April Der König berief geſtern mehrerepolitiſche Perſönlichkeiten und beauftragte den ducſte Glas

mit der Kabinetsbildung Ghika lehnte heute ab Wie
es heißt wäre nunmehr Roſetti mit der Kabinets
bildung betraut Roſetti gehört dem Parlamente nicht an

Die vom n Kriegsſchaue t achrichten zeigen daß die italieniſche

7 z d in b C te Ziel die Wiederherſtellun italieniS S ß g ieniſchenvor
m 31 März Der Agenzia Stefani wird aus Maſſauavom geſtrigen Tage beſtälgentd gemeldet Nachdem die

abeſſhniſchen Vorpoſten in der vergangenen Nacht ſich zurück
3 hatten könnten die italieniſchen Kundſchafter bis in das
eindliche Lager vordringen Dieſelben berichten überein

Haupt

v

nnd daß der Negus nachdem er ſich wie die Häuptlinge B
ichkeit eines fen An Werte

faſt ohne Schwertſtreich erreichen wird Die ſch
chen lauten

31 März abends Der Negus hat den General Sanmen etiuchen laſſen wegen direkter Friedensverhandlungen

einen höheren Offizier zu entſenden General San Marzano
erwiderte der Negus möge un ne der Verhandlungen
einen hohen Würdenträger in italieniſche delegiren

Rom 2 April Nach Meldungen aus Maſſaua traf
geſtern nachts ein Schreiben des ein in welchem
er erklärt auf die italieniſchen Bedingungen be

einen Friedensſchluß nicht eingehen zuihn en Dieſe nen verringert die Wahthenlhlet einer
baldigen Verſtändi ang Es ſcheint daß der Negus gus Furchtſein Anſehen bei den hervorragenden Führern und der Armee

einzubüßen nicht auf die italieniſchen Friedensbedingungen ein
ehen konnte Die Abeſſhynier konzentriren in den mit

aſſer verſehenen Oertlichkeiten der Negus begab ſich nach
Sabarguma
Die ſerbiſche Skupſchtina gab am Montag auf Antrag des

Präſidenten ihr Beileid anläßlich des Ablebens
Sr Majeſtät des Kaiſers Wilhelm durch Erheben
von den Sitzen kund und ermächtigte die Regierung dem
Präſidium des Deutſchen Reichstags hiervon Mittheilung zu
machen Heute vormittag wurde die Skupſchtina in
corpore von dem Könige empfangen Auf eine von
dem Präſidenten gehaltene Anrede erwiderte der König er
halte ſtrenge an der Uebereinkunft feſt welche zwiſchen ihm
und den Führern der radikalen Partei im vorigen Jahre zu
ſtande gekommen n Dieſe Uebereinkunft bilde das eigent
liche Programm für die Thätigkeit der Skupſchtina Jm
Rahmen dieſer Uebereinkuuft könne die Skupſchtina auf ſein
Wohlwollen rechnen und erwarte er daß auch die radikale
Partei ihren bezüglichen Verpflichtungen ſtrengſtens nachkommen
werde Da die Skupſchtina faſt ausſchließlich aus Radikalen

an engeſet ſei ſo ſei ſelbſtverſtändlich ihre Verantwortlich
eit gegen König und Vaterland um ſo größer Jn erſterLinie ſei es die finanzielle Frage welche die Skupſchtina

regeln müſſe Auch in dieſer Beziehung verlange der König
nur das was bereits durch Uebereinſtimmung erzielt ſei
Sodann berührte der König die inneren Parteiverhältniſſe
ſowie die Haltung der radikalen Partei gegen das Ausland
wobei er betonte daß es im Jntereſſe des Landes und der
Partei liege mit Mäßigung vorzugehen und ſich aller Pro
vokationen zu enthalten Anſpielend auf gewiſſe Vorgänge aus
jüngſter Zeit erklärte der König er werde mit aller Energie
jene Strömung bekämpfen welche außerhalb der Skupſchtina
und der Regierung ſchalten und walten möchte Schließlich
ſtellte der König der Fortſchrittspartei das Zeugniß aus daß
obwohl ſie von den Radikalen bekämpft werde man ihr doch
nicht die Fähigkeit und den guten Willen abſprechen könne
dem Könige und dem Vaterlande zu dienen Auch die liberale
Partei verfüge über fähige und erprobte Männer Er hoffe
daß auch die radikale Partei als jüngſte unter den Parteien
ſich als regierungsfähig bewähren werde

Nach den von dem ruſſiſchen Finanzminiſterium im
Journal de St Pétersbourg bekannt gegebenen vorläufigen

Zahlen der Einnahmen und ordentlichen Ausgaben für die Zeit
vom 1 Jan bis 31 Dez 1887 betragen die Einnahmen
830,868,000 Rubel und weiſen gegen 1886 einen Mehrbetrag
von 76 Mill Rubel oder von 10 Proz auf Nach Abzug
der Zahlungen für Rechnung anderer Aemter erreichen die
ordentlichen Einnahmen pro 1887 809,264 000 Rubel und über
ſchreiten den Voranſchlag mit 12,950,000 Rubel und die
entſprechenden Einnahmen pro 1886 um 73,658,000 Rubel
Die in dem Budget pro 1887 vorgeſehenen ordentlichen Aus
gaben bezifferten ſich auf 832 927,000 Rubel während die
Ausgaben in dieſem Jahre in Wirklichkeit 832,225,000 Rubel
betragen haben Es beziffern ſich nämlich die ordentlichen
Ausgaben welche auf die Finanzverwaltung pro 1887
entfallen auf 765 Mill die durch Kredite in der Finanz
verwaltung von 1886 vorgeſehenen ordentlichen Ausgaben auf
26 Mill die auf die Finanzverwaltung vor 1886 zurück
zuführenden ordentlichen und außerordentlichen Ausgaben auf
32 Mill und die für die Rechnung von 1888 vorweg ge
leiſteten Ausgaben auf 9 Mill im ganzen auf 832,225,000
Rubel Die 32 Mill der im Jahre 1887 für die Rechnung
der Finanzverwaltung vor 1886 gemachten Ausgaben ſind noch
nicht genau in ordentliche und außerordentliche vertheilt doch
kann man dieſe letzteren annähernd pro 1886 auf die Zahl
von 6,890,000 Rubel ſchätzen Wenn man dieſen Betrag von
der Geſammtzahl von 832,225,000 Rubel abzieht ſo ſtellt ſich
das allgemeine Ergebniß der Finanzverwaltung für die Zeit
vom 1 Jan bis 31 Dez 1887 für die ordentlichen Ein
nahmen auf 830,868,000 Rubel und für die ordentlichen Aus
gaben auf 825,335,000 Rubel

Nach einer Depeſche des pariſer Börſenblattes aus Kairo
betragen die im Monat März eingegangenen Beträge für
den Dienſt der unifizirten egyptiſchen Anleihe
148,000 Lſtrl gegen 258,410 Lſtrl im vorhergehenden Jahre
und für den Dienſt der garantirten Anleihe 48,750 Lſtrl gegen
30,000 Lſtrl im Vorjahre Die Geſammteingänge betragen
ſeit dem 1 Okt 1887 für die unifizirte Anleihe 2,218,727 Lſtrl
gegen 1,997,689 Lſtrl im vorhergehenden Jahre und für die

Anleihe 513,750 Lſtrl gegen 527,000 Lſtrl im
orjahre Die geſammten Mehreingänge für den Dienſt

beider en betragen mithin ſeit dem 1 Okt 1887
207,788 Lſtr

Kleinere telegraphiſche Mittheilungen
Stockholm 31 März Der zur Notifikation des Re

e rtrttes Seiner Majeſtät des deutſchen
aiſers Friedrich in außerordentlicher Miſſion abgeſandte

Prinz Reuß iſt heute um 1 Uhr vom Könige in Audienz
a worden Jhm zu Ehren n im Schloſſe ein Gala
feſtmahl ſtatt zu welchem auch die Mitglieder der deutſchen Ge
ſandtſchaft gen ſind Am Mittwoch ſindet bei dem Kron
prinzen große Tafel ſtatt

Rom 2 April Der König und die Königin begeben5 am nächſten Sonnabend nach Florenz um die Königin
iktoria und die übrigen dort weilenden fremden Fürſtlichkeiten

Kulſſechrdſidenten Cent u den Setniter e dir feigen
ini ispi und dem Miniſter für die t iArbeiten Saracco begleitet werden Henttichen

Rom 30 März abends Der Papſt empfing heute dene en enüberreichte Na dienJswolski dem Kardinal Rampolla eine Geirch äb iens ktattete

Petersburg 1 April Der Kaiſer empfin tern dendeutſchen Botſchafter General v Se a ſowie
den neuernannten ſerbiſchen Geſandten Simitſch welche
beide ihre ren cenngn chreiben überreichten Die Kaiſerin
S eagern die Gemahlinnen des deutſchen und des italieniſchen

Unmöglichkeit
hatte beſchloſſen e Frieden zu ſchl n Hinterha

wenig cheinlich da die italieniſchen Stellungen thatfächli
e ar ſeien und im Lager des Negus Hungersno Deann 28 r eg Reich

erlin 2 April Das den d iz z e efinden des Kaiſers iſt auchheute befriedige geſtern faſt vier

en in Berlin wo W Ziegen ehemaligen war
lichen Palais ein Feſtmahl auläßlich des Geburtstages des Erb
anzen von Meiningen ſtattfand Aus Anlaß der Anweſenheit

aiſers wehte am Sonntag die Kaiſerſtandarte Kaiſer
rritee zum erſtenmale in Berlin Trotz abwechſelnder

egen und Hagelſchauer und trotzdem ein richtiges Aprilwetter
die Temperatur beinahe auf Null herabgedrückt hatte war doch
am Sonntag vormittag ein großer Theil der berliner Bevölkerung
auf den Beinen um ſehnſüchtig den langentbehrten Anblick ihres
neuen Kaiſers zu genießen Endlich 12 i Uhr nahte vom
Brandenburger Thor her durch brauſende immer fort
flanzende Hurrahrufe begleitet der Kaiſerliche Wagenzug Der
aiſer in der Generalsuniform mit Mütze fuhr in einem zwei

e einfachen Wagen zur Rechten ſeine Gemahlin Das
Ausſehen des Kaiſers war ſoweit man im Augenblick des Vorüber
fahrens bemerken konnte beſſer als nach allgemeiner Vorſtellung
viel mag dazu die fußen iche freudige Erregung die ſich auf
dem leutſeligen Geſicht kundgab und durch fortwährendes huld
volles Grüßen ausdrückte beigetragen rer vor allem aber
iſt der Blick des freundlich ſtrahlenden Auges noch der alte
körperliche Leiden haben nicht vermocht ihn zu trüben Jn
einem Wagen folgten die Prinzeſſinnen Töchter dann
das Erbprinzlich Meiningen ſche Paar Macken zie allein und
ſodann 3 Wagen mit den allerhöchſten Hoſſtaaten alle Wagenwaren ceſchieſſene zweiſpännige Kutſchen Die Hauptmaſſe der

W hatte ſich vor der Einfahrt zum alten kaiſerlichen
Palais aufgeſtellt und als unter allgemeinen Zurufen der kaiſer
liche Wagen in die Einfahrt ließ ſich das Publikum nicht
länger halten es ſtürmte unmittelbar an den n heran dem
Kaiſer ſeine Huldigung aus nächſter Nähe darzubringen Zwar
verſuchten die Polizeimannſchaften die Anſtürmenden wieder
zurückzuwerfen 2 vergebens Die beiden erſten Wagen fuhren
bei der Kaiſerin Mutter vor mußten aber wohl ohne daß
die Jnſaſſen die hohe Frau angetroffen wieder umkehren denn
nach wenigen Minuten wurden die kaiſerlichen W wieder
auf der Straße ſichtbar um den anderen Wagen die ihre Jnſaſſen
inzwiſchen im ehemaligen kronprinzlichen Palais abgeſetzt hatten
nachzufahren Zum erſtenmale trat die Hauptwachevor dem neuen Kaiſer in s Gewehr zum erſtenmale
betrat der neue Kaiſer wieder ſein altes Heim nun
im Kreiſe ſeiner Familie dort das Frühmahl einzu
nehmen Kaum war der Monarch S als die bis dahin
auf dem Palais wehende gelbe Standarde eingezogen wurde und
10 Minuten vor 1 Uhr das alte kaiſerliche Fahnenzeichen
auf Vollmaſt erſchien Ein brauſendes Hurrah der ver
ſammelten Menge begleitete dieſen hiſtoriſchen Vorgang Zu
derſelben Zeit löſte auf der andern Seite des Opernplatzes unter
dem eintönigen Schlag einer Trommel die neue Wache vom
zweiten GardeRegiment das dritte Garde Regiment ab währendder für die Schloßwache beſtimmte Theil der Ablöſung zum erſten

male vor Kaiſer Friedrich der ſich auf einen Augenblick am
r zeigte vorbeidefilirte Kurze Zeit nach der Ankunft des
aiſers nahte in ſchnellem Trabe ein kaiſerlicher Eſtafettenreiter

mit einem amtlichen Schreiben welches er am Portal abgab
ein Zeichen daß ſich der Kaiſer in aller Hohenzollern Pflichttreue
auch in ſeinen ſchönſten re e von wichtigen amtlichen
Geſchäften nicht zurückhalten läßt Die Menſchenmenge vor dem
re hatte ſich immer mehr vergrößert und harrte des weiteren
urz nach 1 Uhr fuhr vom Schlo z ein einfacher Wagen vor

mit dem Kronprinzen Wilhelm und ſeiner Gemahlin
Nachdem der Kaiſer geſpeiſt wurde der harrenden Menge noch
einmal der Anblick des Kaiſerlichen t zutheil Berlin hatte
einen hiſtoriſchen Tag erlebt Die Kaiſerin Auguſta machte
ſpäter mit der Großherzogin von Baden dem Kaiſer und der
Kaiſerin in Charlottenburg einen halbſtündigen Beſuch Am
Sonnabend vormittag hatte der Kaiſer u a die Vorträge des
Kriegsminiſters und des Vorſtehers des Militärkabinets gehört
Mittags machten die Majeſtäten eine Spazierfahrt durch Char
lottenburg und den Thiergarten Nachmittags empfing der Kaiſer
den von Rom zurückgekehrten General Hohenlohe Jngel
fingen welcher ein eigenhändiges Schreiben des Königs
Humbert überbrachte Später hatte der Kaiſer mit dem
Reichskanzler eine Unterredung und nahm den Vortrag des
Juſtizminiſters entgegen Der Kronprinz beſuchte am Frei
tag den Reichskanzler und empfing den Oberpräſidenten
Achenbach Das engliſche medizin Blatt Lancet ſchreibt

Vor einigen Tagen entfernte D Mackenzie aus der Kehl
kopfröhre des Kaiſers Friedrich ein großes Stück ab
geſtorbener Schwellung welches augenſcheinlich aus dem Kehl
kopfe herabgefallen war Dieſe Ablöſung abgeſtorbener Theile
iſt obwohl freilich möglich im Kehlkopfkrebs eine ſehr ſeltene
Erſcheinung wir wiſſen in der That nicht ob eine ähnliche in
der mediziniſchen Literatur verzeichnet iſt Es iſt überdies in
dem Falle des Kaiſers Friedrich keine Ausdehnung des
Gewächſes in der Richtung der Kanüle vorhanden Jn
Krebsfällen pflegen gewöhnlich bald nach Vollziehung der
Tracheotomie Vegetationen um die Kanüle herum zu erſcheinen
aber nichts Derartiges hat ſich in dieſem Falle ereignet Der
Prozeß ſcheint ſtets nekrotiſcher Natur zu ſein Wenn ſich eine
Schwellung bildet dehnt ſie ſich nicht aus und be

kunde bald Nekgung ſich vom geſunden Fleiſche ab
zulöſen
Die in Wien erſcheinende aus den den dortigen Regierungs

kreiſen zuweilen gut unterrichtete Correſpondance de lEſt meldet
aus dem ober öſterreichiſchen Bade Hall daß von dort alltäglich
Jodwaſſer Sendungen zum Badegebrauch und zur Trink
kur für den Kaiſer Friedrich nach Charlottenburg abgefertigt
werden Die bezügliche Kurmethode ſoll eine überraſchend gute
Wirkung erzielt haben

Berlin 2 April Der Geburtstag des Reichskanzlers
Fürſten Bismarck an welchem derſelbe am erſten Oſterfeier
tage ſein 73 Lebensjahr vollendete zeugte auch diesmal wieder
durch die zahlreichen Kundgebungen von en t unde wie von dem herzlichen und allgemeinen ehe
man in den weiteſten Kreiſen an der Wiederkehr des 1 April
nimmt Wie alle Jahre ſo richteten ſich auch am Oſterſonntage
wieder Millionen mit ihren Gedanken und Wünſchen dem
Reichskanzler Palais in der Wilhelmſtraße zu die theils
mündlich theils ſchriftlich oder auf telegraphiſchem Wege
um Ausdruck gen ten Uberraſchend groß war vor
llem die Zahl der duftigten Blumenſpenden in allen nur

dankbaren Arrangements und Farben Gaben der berliner Hof
geſellſchaft von auswärtigen Verehrern Privatperſonen Kor
porationen u ſ w Bereits auf Mittag waren die Salons in
einen wahren Blumengarten verwandelt der mit ſeiner ent
zückenden Farbenpracht einen herrlichen Duft verbreitete Vo
der kaiſerlichen Familie erſchien in erſter Reihe der Kronprinz
erſönlich um ſeine wärmſten Glückwünſche daxzubringen
ußerdem meldeten ſich zur Gratulation die Miniſter und

Staatsſecretaire die Generalität die oper und Geſern Vertreter der Kunſt und Wiſſenſchaft der Familie nahe
tehende Freunde und Bekannte Es war ein ununterbrochenes
Kommen und Gehen Jm Laufe des Tages gingen wohl an
Tauſend Telegramme von auswärts ein aus ſämmtlichen Ländern Europas und fernen Welttheilen In ſchmeichelhaften und
verbindlichen Ausdrücken gbaefaßts Glückwünſche waren die
enigen der meiſten Souveräne und Fürſten Kaiſer Friedrich

dem Kanzler ein u beſonderes huldvolles Handſchreiben
berreicheu er Ein Mahl im Familienkreiſe zu dem aucheinige Verwandte und dem Hauſe befreundete Perſonen hinzu

gezogen waren bildete den Schluß der Geburtstagsfeier

Am erſten Schwerinstag nach Wiederaufnahme der
engen des Ab gordnetenhauſes wird
der ſchulpolitiſche Antrag Windthorſt z Verhand
lung kommen welcher bekanntlich unter dem n der
Kirche den erforderlichen Einfluß guf die Erthelung ves
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geligionsunterrichts g gen thatſächlich der Geiſtlichkeit den

erhaupt unterſtellen würde Es
offen daß dieſer Antrag von irgend

Centrums Unt ung finden
iſchen Erfolg wird ſich Hr Windthorſt

terricht und dieaint wohl ausgeſ
einer Seite a
könnte Einen prakt
auch svwiß von ſeinem
einen lediglich agitatoriſchen Zweck Er ſoll im Hinblick auf
die bevorſtehenden Landtagswahlen das erloſchene Feuer des
Kulturkampfes wieder etwas anfachen zumal die bisherigen
Verhandlungen im Reichstag und Abgeordnetenhaus hierzu
wenig Gelegenheit gegeben haben

Der Reichsanzeiger veröffentlicht die folgenden Be
ſtimmungen des Kaiſers Fiedrich

Jch will daß ſofort die Frage erörtert werde wie durch einen
Umbau des gegenwärtigen Doms in Berlin ein würdiges der
bedeutend angewachſenen Zahl ſeiner Gemeindeglieder ent
ſprechendes Gotteshaus welches der Haupt und Reſidenzſtadt
zur Zierde gereicht geſchaffen werden kann

Sie haben hiernach das Weitere zu veranlaſſen
Charlottenburg den 29 März 1888

Friedrich
An den Miniſter der geiſtlichen c Angelegenheiten

Se Majeſtät der Kaiſer und König haben zu befehlen
gernht daß das Neue Palais zu Potsdam zur Erinnerung an
ſeinen erhabenen Erbauer den Namen

Schloß Friedrichs Kron
führen ſoll

Durch Allerhöchſte Kabinetsordre iſt Prinz Heinrich vom
4 April ab auf vier Wochen zur Dienſtleiſtung bei der
Admiralität kommandirt worden

Der König von Jtalien ernannte den General von
der Burg Commandeur des zweiten Armeekorps welcher bei
der jüngſten Anweſenheit des Kronprinzen von Jtalien demſelben
attachirt war zum Großoffizier des St Mauritius und Lazarus
Ordens

Karlsruhe 1 April Den Meldungen mehrerer Zeitungen
gegenüber als ob der Erbgroßherzog leidend ſei erfährt die
Karlsruher Zeitung daß bisher nur gute Nachrichten über
das Befinden des Erbgroßherzogs eingegangen ſeien und daß der
Aufenthalt in Cannes fortwährend einen günſtigen Einfluß auf
die Geſundheit deſſelben ausübe

Halle den 3 April
Morgen Mittwoch werden hierſelbſt Abgeordnete aus der

Provinz Sachſen und Anhalt tagen um eine Angelegenheit des
Brandkaſſenvereins der Prediger und Lehrer zu
berathen

Meteorologiſche Station
April 9 U ab 3 Aprik 7 U mrg

Barometer Millimeter 745,0 745,8Thermometer Celſius 5,4 1,4Rel Fenchtigkeit t 68 93Wind WNW 1SW 1
Feuchtigkeitsgehalt der Luft nach Lampr Hygr 95 Prozent

Nach Mittheilung vom 22 März aus Finſchhafen hat
ein vulkaniſcher Ausbruch auf der zwiſchen Rockinſel und
ver Nordweſtküſte von Neupommern gelegenen kleinen Vulkaninſel S
ſtattgefunden

Halle 3 April Am Unterpegel der Halleſchen
Schleuſe betrug der höchſte Waſſerſtand am 30 März abends
7 Uhr 4,06 m und blieb mithin gegen den erſten Hochwaſſerſtand
am März um 14 em zurück Jnzwiſchen iſt das Waſſer
langſam aber ſtändig gefallen Jn Trotha war der
Waſſerſtand am 31 März nachmittags 6 Uhr 6,24 am l d
früh 6 Uhr 6,16 nachm 5 Uhr 6,08 m Auch von Helme und
Unſtrut wird Fall des Waſſers gemeldet Das letzte Steigen
wurde am 31 März bezw 1 d bemerkt Kelbra Helme

am 31 3,38 m ſeit dem Vortage noch um 2 em geſtiegen
Nebra Unſtrut am 1 d 2,94 m ſeit dem vorhergegange
nen Tage noch im 4 em geſtiegen Die bezügl Meldungen vom
1 d weiſen bereits um 10 15 em geringere Höhe auf geſtern
und heute iſt das Waſſer weiter gefallen

UniverſitätsNachrichten
Berlin Der bisherige vrdentliche ehe De Ludwig

Boltzmann zu Graz iſt zum ordentlichen Profeſſor in der
philoſophiſchen Fakultät hieſiger Univerſität ernannt

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Es wird uns geſchrieben Am 3 Februar fand in Tokio

eine Feier ſtatt welche der Vollendung der Ueberſetzung
der Bibel ins Japaniſche galt Zahlreiche Europäer und
javaniſche Chriſten betheiligten ſich an derſelben Der amerikaniſche
Miſſionsarzt und bekannte Lexikograph Dr Hepburn gab einen
Rückblick auf die Geſchichte des c vollendeten Werkes 1872
wurde eine Kommiſſion von Miſſionären in Yokohama ernannt
um das neue Teſtament zu überſetzen und 1876 auch eine ſolche
für die Uebertragung des alten Teſtaments gebildet Um die
Einheitlichkeit des Stils und Charakters der Ueberſetzung zu
wahren arbeiteten alle Subkommiſſionen unter der Oberaufſicht
und der Oberredaktion der in Tokio gebildeten Centralkommiſſion
Beſonders wurde darauf geſehen alle chineſiſchen und ausländiſchen
Ausdrücke zu vermeiden icht geringere Schwierigkeiten ver
urſachte die ebtregmng der in der Bibel vorkommenden Be
zeichnungen für Thiere P on und Mineralien Die Koſtender Ueberſetzung des allen Teſtaments wurden von der britiſchen
und ausländiſchen Bibelgeſellſchaft und der nationalen ſchottiſchen
Bibelgeſellſchaft getragen während die amerikaniſche Bibelgeſell
n für die Uebertragung des neuen Teſtaments
eſtritten hat

Jn Athen erſcheint hen im Verlage der Beckſchen Buch
handlung eine neugriechiſche Ueberſetzung von F Schil
lers Fiesco deren Verfaſſer der Erbprinz Bernhard von
Meiningen iſt erſopen welche die Uebertragung bereits kennen
Aißern ſich dahin daß ſie was die getreue Wiedergabe des
Qriginals ſowie die vollendete Beherrſchung der neugriechiſchen
Sprache betrifft als eine muſtergiltige Arbeit bezeichnet werden
muß Jür Griechenland bedeutet ſie eine weſentliche Bereicherung
ſeiner Literatur el beſonders an Ueberſetzungen deutſcher
Klaſſiker in welcher Richtung das Land dem griechiſchen Ge
d in Berlin Herrn Rhangabe dauernd verpflichtet bleibt

isher nur ſehr wenig aufzuweiſen hat
Das Direktorium der Deutſch nationalen Kunſt

gewerbeausſtellung theilt uns mit daß vielfach verbreiteten
irrthümlichen Nachrichten entgegen keinenfalls eine Verſchiebung
Er Ausſtellungseröffnung auf 1 Juni ſtattfinden wird Der
S al di er e vie r a t We des S15 icherheit als unabänderlich feſtgeſetzter Eröffnungstermin feſtgeſetzt werden kann h ſehgeies

Provinzial Rachrichten
o Kalbe a 2 April Am Sonnabend nachmüitag traf

der Herr Regierungspräſident v Wedell mit anderen Herren
der Königl gung zu Magdeburg dier ein um in Begleitung
er Herren Landrath De Mejer Ämtsrath Dietze Barby

8 änenpächter Mahrenholz Kreisbaumeiſter Fiebelkorn
chönebeck Baumeiſter Creuzfeldt Bürgermeiſter Bier

ntrag nicht verſprechen Derſelbe hat S

mann c die außerhalb und in der Stadt gelegenen vom Hoch
wafſer gefährdeten Punkte zu den Das Höchwaſſer das

en den letzten Stand um 15 cm zurückgeblieben fällt ſeit heuteſeüh aber We langfam i der letzten in Magdebur
abgehaltenen Prüfung der Fleiſchbeſchauer beſtanden 1
von 24 im Kreiſe K wohnenden darunter eine Frau aus

taßfurt

K Erfurt 2 April Die hieſige StadtverordnetenVerſammlung ſetzte den Stadthaushal an für 1888/89 in Einnahme und

n auf 2,634,545 M feſt Am Sonnabend mittag fand
im Civilkammerſitzungsſaale die Vereidigung der Beamten des
kgl Landgerichts durch Hrn Landgerichtspräſident Lepper
auf König Friedrich in feierlicher Weiſe ſtatt An den An
ſchlagſäulen und in allen Gaſtwirthſchaften iſt eine auf rothes
Papier s Bekanntmachung betr der Ermordung der
unverehel Neubauer n Nach den bisherigen Erwmittelnngen S die That wahrſcheinlich in der Zeit von 7 bis 10 Uhr

erübt worden
daher an das Publikum das dringende Erſuchen gerichtet alle
Anzeichen welche zur Ermittelung des Thäters führen könnten
zur Anzeige zu bringen

Staſtfurt 2 April Auf Anregung eines hieſ Lehrers
beabſichtigen die ehemaligen Schüler des vor 25 Jahren ver
ſtorbenen Seminardirektors Geißler in Eilenburg ſich
am 3 und 4 i e in Eilenburg zu treffen und das
Gedächtniß ihres fe geehrten Lehrers zu feiern Gewiß wird
dieſe Feier eine Feſtlichkeit die n und Schüler ehrt wenn
auch die Anzahl der noch vorhandenen Schüler Geißlers nicht
groß ſein mag Die alten ehemaligen eilenburger Seminariſten
werden erſucht ſich alsbald bei Hrn Lehrer Sinnewald in
Sitgeurg anzumelden Ein bezüglicher Aufruf wird noch
erfolgen

D Staſtfurt 1 April Die Wittwe Fricke ſeit einigen Jahren
Hoſpitalitin zu St Johannis feiert heute ihr 50jähr Jubiläum
als Zeitungsbotin Frau Fr ſeit 1868 Wittwe Mutter von
10 Kindern von denen ein Sohn beim Militär vernnglückt einer
1866 bei Königgrätz gefallen iſt iſt faſt 75 Jahr alt ſonſt aber
noch ziemlich rüſtig

g Lützen 1 April Der Schuhmachermeiſter Weiland und
ſeine Ehefrau feiern am heutigen Tage goldene Hochzeit Mit
dieſer Feier verbindet ſich zugleich eine zweite indem Hr
heute ſein 50jähriges Jubiläum als Lützener Bürger
Meiſter der hieſigen Schuhmacher Jnnung und Mitglied der
Schützengilde begeht Dem Jubelpaare wurden anläßlich der
Feier mancherlei Ehrengaben und zahlreiche Glückwünſche zutheilBeide Ehegatten erfreuen ſich körperlicher Friſche und Rüſtigkeit

und ſahen ſich bei dem Feſte von Kindern und Kindeskindern
umringt Laut Beſchluſſes des Direktoriums der hieſigen
Schützengilde werden die Mitglieder der Grenadier und
Jägercompagnie ihre alten nicht mehr zeitgemäßen Uniformen
mit einer neuen kleidſamen Uniform vertauſchen

n Liebenwerdag 2 April Die Dömsdorfer Brikett
fabrik ſteht heute abend in Flammen Noch iſt nicht
abzuſehen welchen Umfang das Feuer gewinnen wird jedenfalls
iſt aber jetzt ſchon der Schaden ein bedeutender

e Sondershauſen 831 März Der Waſſerſtand der
Wipper hält i noch immer auf bedeutender Höhe Die hohen
Uferdämme haben ſich r bewährt und während die
Wipper die Senke zwiſchen den preußiſchen Dörfern Kleinfurra
und Rüxleben in einen unabſehbaren See umgewandelt hat iſt
ſie in der ganzen fürſtlichen Unterherrſchaft innerhalb der ihr
künſtlich gezogenen Grenzen gebliehen Heute wurde die erſte

chnepfe in dieſem Jahre geſchoſſen Der glückliche Schütze
der ſchon manchmal die Schnepfenprämie davongetragen war
der fürſtliche Jagdwärter Heiniſch

K Zeulenroda 30 März Zur Erinnerung an ſeine vor
25 Jahren erfolgte Gründung wird der hieſige Guſtav Adolf
Verein am Johannisfeſt eine größere Feier veranſtalten be
ſtehend in Feſtgottesdienſt und Feſtverſammlung

Der Droſchkenkutſcher Döring in Leipzig wurde anläß
lich ſeines 50jährigen Jubiläum s als Droſchkenkutſcher während
welcher Zeit er ſich ſtets als gewiſſenhafter Geſchirrführer er
wieſen durch eine Auszeichnung der Polizeibehörde erfreut
Hr Polizeidirektor Bretſchneider überraſchte den Jubilar mit
einer Anſprache an Amtsſtelle und beglückwünſchte denſelben mit
freundlichen Worten ihm dabei eine anſehnliche Geldgabe über
reichend Außerdem wird dem Veteran ein Anerkennungszeichen

e der Droſchkenkonzefſionäre und ſeiner Genoſſen zutheil
werden

Vermiſchtes
T Kaiſer ruhen als Zeitungs Korrektor Das

Berliner Fremdenblatt veröffentlicht einen eigenhändigen Brief
des Kaiſers Wilhelm der einige Verſehen rügt welche in einem
Artikel unterlaufen waren der ſich auf den Geburtstag des da
maligen Kronprinzen und jetzigen Kaiſers Friedrich bezog Der
Brief welchem die betreffende Nummer des Berliner Fremden
blattes beilag worin Wilhelm die fehlerhaften Stellen mitBleiſtift angeſtrichen hat lautet

Jn der anliegenden Zeitung ſind die Artikel Zum 18 Oktober
z ſo onorme Fehler passirt die wirklich nicht ungerügt

leiben können
1 daß mein Sohn im Tauentzien ſchen Hauſe igen Palais

gebohren ſei ahnt er im Neuen Palais gebohren iſt und
zwar der 1 Menſch der in demſelben gebohren iſt

2 daß meine Krönung 1861 die erſte ſei die in Königsberg
ſtattfand während die erſte Krönung gerade die des 1 Königs
F L von Preußen ſtattfand in Kömgsberg und dann nicht
wieder bis zur meinigen

Dieſe Correctur muß wirklich veranlaßt werden
W 19 10 85

Am 22 März Wer ſollte es für möglich halten daß
der jüngſte 22 März an welchem ringsum in ganz Deutſchland
die Trauerglocken klangen an einer Stelle unſeres kerndeutſchen
patriotiſchen Nordfrieslands als ein Freudentag begangen worden
iſt Und doch verhält es ſich thatſächlich ſo freilich aus beſon
derer Urſache Auf einem in der Nordſee wenn auch ganz nahean unſerer Küſte belegenen Bruchſtückchen Lend der armen lenen

Hallig Gröde waren die Bewohner durch die Unbilden des Win
ters wochenlang von jeder Verbindung mit dem Feſtlande abge
ſchnitten geweſen und erſuhren erſt am Abend des 22 März das
Hinſcheiden ihres Kaiſers Wilhelm und alle die ſich daran knüpfen
den unſere Nation ſo tief berührenden Ereigniſſe Nachdem drei
zehn Tage vorher der Telegraph die Trauerkunde nach den ent
fernteſten Gegenden der eiviliſirten Welt getragen hatte um un
mittelbar darauf eine Fluth von Beileids Kundgebungen aus allen
Himmelsrichtungen nach der deutſchen Reichshauptſtadt zu ſendennachdem ſechs Tage vorher die Augen der ganzen Welt theil
nehmend auf die Beiſetzungsfeier in Berlin gerichte geweſen waren

feierte man auf dem in Sichtweite vom en Feſtlande
gelegenen deutſchen NordſeeEilande in rührender Ahnun u keitpietätvoll den Geburtstag des entſchlafenen Kaiſers et a Ven
e unter den Lebenden Weilenden Welche Weltabgeſchieden
er wo
T IDt Mackenzie feiert am Mittwoch nächſter Woche ſeine

Bis jetzt fehlen alle Verdachtsanhalte Es wird n

daß ſie dieſelben in die Reihe der verbokenen Journale aufnahno 4 jeder ch n Journale nur auf eine beſondere Bl
chrift hin erhalten konnte Bald wurde indeß die Zahl der Bitt

ller ſo groß daß man es i für wie hielt jedem eine
ſondere zu geben Um dem ſtande abe

beauftragte ſchließlich das CenſurComite einen Cenſor Volapük
zu lernen Seit einigen Tagen hat derſelbe ſeine Thätigkeit

onnen und die fremden Volapük Zeitſchriften finden ungehinderten Eingang

Meuchelmord Aus Wilhelmsbad Taunus berichtet
man Am Freitag früh wurde der Landgräfl Revierförſter
Mangold von Wachenbuchen durch Wilderer aus dem Hinterhalt
im nahen Walde erſchoſſen der Tod muß ſofort erfolgt ſein

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
2 Feter arg 1 April Telegr Nach offizieller Mit

ung enthält das geſtern veröffentlichte bereits telegraphiſch
irte Stempelſteuergeſetz nur folgende Kepanderungen der

bisherigen Beſtimmungen 1 Statt der beſtehenden einfachen
Steuer von 15 und 80 Kopeken auf ruſſiſche und ausländiſche
Aktien Antheilſcheine Obligationen und Pfandbriefe ſowie auf
ausländiſche Fonds jeder Art iſt eine progreſſive Steuer ein
geführt und war 15 Kopeken von Stücken bis zum Nennwerthe
von 50 Rbln einſchl 80 Kop bis 100 Rbl 125 Kop bis
250 Rbl 300 Kop bis 1000 Rbl 400 Kop bis 2000 Robl
500 Kop bis 3000 Rbl 600 Kop bis 4000 Rol 700 Kop bis
5000 Rbl Stücke über 5000 Rbl nominal zahlen 10 Rbl
2 Beim Umtauſch geſtempelter Stücke au porteur s nomina
tive und umgekehrt ebenſo beim Umtauſch defekter Stücke gegen
neue ſoll keine Steuer mehr erhoben werden bei Erneuerung der
Kuponbogen ſoll die bisherige einfache Steuer gezahlt werden
Die Steuer wird wie bisher erhoben von ruſſiſchen oben be
treten Papieren bei Ausgabe derſelben und von ausländiſchen
ei deren Jnverkehrſetzung in Rußland Das neue Geſetz er

läutert daß die Steuer von ruſſiſchen Obligationen und Pfand
briefen ſowie deren Kuponbogen von den Jnſtituten zu tragen
iſt die ſie emittiren daß dagegen die Steuer von Aktien und
Antheilſcheinen ſowie deren Kuponbogen und von den ſtatt der
amortiſirten Aktien ausgelieferten Dividendenſcheinen den Be
ſitzern zur Laſt fällt und bei der e dieſer Papiere erhoben
wird Die Steuer von ausländiſchen Werthpapieren iſt von deren

Enmpfängern in Ruland zu erlegen Man erſieht aus obigem daß

neue Arten von m nicht zur teuerahlung herangezogen ſind und daß die bisher ſtreitige
rage wer Stempelſteuer zu zahlen hat durch das neue Geſetz

Se klar entſchieden iſt und zwar zugunſten der Beſitzer von
bligationen und Pfandbriefen wogegen die Zahlung der

Stempelſteuer von Aktien Antheilſcheinen und deren Kuponbogen
ſowie von Dividendenſcheinen den Beſitzern auferlegt iſt

Konſtantinopel 1 April Durch ein kaiſerliches Jrade
iſt einer von Leonias Balta 48 vertretenen Geſellſchaft für
die Dauer von 99 Jahren die Kon zeſſion zum Betriebe
aller der Regierung angehörigen Minen in der
Türkei verliehen worden

Der Provinzial Verband der Provinz Weſtpreußen
künd t ſämmtliche Obligationen der vierprozentigen Anleihen III
und IV Emiſſion zum 1 Okt d J Zugleich wird der Um
tauſch in 3prozent Obligationen mit I Proz Konvertirungs
Prämie angeboten t

Altona 31 März Die Eiſenbahndirektion giebt bekannt Die Ver
bindung über den Oddeſund und von Masnedſund nach Oe re
re d iſt wieder aufgenommen Dagegen ſind die Dampfſchiffsfahrten
rederikshavnGothenburg NyborgKorſör und Kiel Korſör noch immer eingeſtellt
und kann daher nach ſeeländiſchen bezw ſchwediſchnorwegiſchen Stationen über
die Linie Kiel Korſör und FridericiaNyborg Korſör bezw Frederikshavn

ſaaeges direkte Expedition von Perſonen Reiſegepäck und Gütern noch nicht
attfinden

Glasgow 31 März Die zur Dynamit Truſt Co gehörende Nobels
r l er Co deklarirte heute eine Dividende von 22 Proz gegen 15 Proz
im Vorjahre

Dividendenfeſtſetzungen Aktiengeſellſchaft Kunſt
töpferei vorm Titel 11 Proz Farbewerke vorm Meiſter Lucius
u Brüning Höchſt 14 Proz 1886 8 Proz

Zahlungseinſtellungen Die Papierfabrit von Götjes w
Duttenhofer in Neudeck in Böhmen iſt in Konkurs erklärt

Allgemeine Renten Kapital und Lebensverſicherungs
bank Teutonia in Leipzig Wie das Lpz Tagebl erfährt wird gleich
wie im Vorjahre auch für 1887 eine Dividende von 10 Proz vertheilt werden
Außerdem ſollen 50,000 M des Reingewinns nach Vorſchlag des Aufſichtsraths
dem Kriegsreſervefonds überwieſen werden

Die dresdener Aktiengeſellſchaft für Maſchinenriemen und
Militär Effekten vormals Thiel e erzielte in 1887 einen Reingewinn
von 291,594 M gegen 45,632 M im Vorjahre und zahlt nach 150,000 M
Abſchreibungen 12 Proz Dividende

Der Aufſichtsrath der Bergwerks Geſellſchaft vereinigter
Bonifacius beantragt 1/ Proz Dividende 1886 Abzuſchreiben ſind
121,514 M und in Reſerve geſtellt 17,550 M

Ausſchreibung von Lieferungen
Die Lieferung der zum Betriebe der Fettgas Anſtalten zu

Hagen Steele und Lennep im Rechnungsjahre 1888/89 erforder
lichen 289,500 kg Paraffinöl Braunkohlentheeröh ſoll im
Wege des öffentlichen Verdings vergeben werden Hierauf be
szügliche Angebote ſind verſiegelt und poſtfrei mit der Aufſchrift
Verding von Paraffinöl bis zum 10 April d J an das Ma

terialienBureau der Königlichen Eiſenbahn Direktion zu Elber
feld einzureichen

Poſt Telegraphen und Fernſprechweſen
J Berlin 2 April Jn dieſen Tagen ſind von hier aus

Fernſprechverſuche mit Kiel gemacht worden die als
ziemlich wohlgelungen bezeichnet werden können

Waſſerſtände
bedeutet über unter Null

ſilberne Hochzeit und wird ſich wenn das Beſinden des Kaifers
weiter ſo günſtig bleibt auf einige Tage nach London begebenS Volte in Rußland Jn Petersburg wut ehren

Ze
des letzten re die Zahl der Abonnenten auf Vo
ſchriften ſo ſehr daß die Cenſur darauf aufmerkſam wurde
dahin waren die Volapük Journale frei paſſirt jetzt beſchloß die
Cenſur weil keiner der Cenſoren die Sprache kannte die Anzahl

der ins Land kommenden Zeitſchriften dadurch zu beſchränten

Saale und Unſtrut Fall Wuchte Unterh 2 2 April 43 66 3 an 4360 60 06ro er e 30 rz 7 31 46 28Oberp J 43 50 e 60 u 10weſenets Deemegel 80 Mt 2 r Genfe ndo Unterpegel 2 44 36 10 26 SAlsleben Oberpegel 12 7 wau un 80do ünterpegel e aArtern Brückenpegel 13 50 13 34 16
Moldat Jſer Eger Elbe

Budweis 29 März 40 40 30 März 40 74 94

g 22 21 01 vergbunzlan e 61 x53 a a wn 7r e 94 3 34 mer 4042 44 7 MMelnid 42 60 72 12Leitmeritz 2 75 96 212989 wo 44 00 m tD v 49 e 42 80 31Torgen 320 März 31 i
Wit 44 20 28 08Roßlau 14 44 27 w v 13Barby e o 4488 77Magdeb 43 84 44 10 v 26Tangermünde 39 11152 22Wittenberge 9 J 44 18 85 r 17Dömitz Peg 90 415Lauendu 49 19 42 07 2Seobachtet in der Mittagszeit nach amtlichen Depeſchen der Königlichen

trombauBerwaltung
Am 31 März Trotha Stillſtand Calbe Waſſer ſteigt Dömitz eisgfvel

Fahrwaſſertiefen der Saale
Am 30 März

80 w zwiſchen Merſehurg und Schtopan bei der Eiſendahndrüge
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An Bierdruck Apparate er lager len
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